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Vorwort

Betriebserfahrungen und neue Erkenntnisse bei der 

Fernüberwachung des KKS erforderten eine Über-

arbeitung und Ergänzung des DVGW-Merkblattes 

GW 16 vom Februar 2002 durch das Technische 

Komitee „Außenkorrosion“.

Die zunehmende Bedeutung und Verbreitung von 

KKS-Fernüberwachungssystemen haben das Tech-

nische Komitee „Außenkorrosion“ außerdem bewo-

gen, mit dieser 2. Auflage das ehemalige DVGW-

Merkblatt zu einem DVGW-Arbeitsblatt aufzuwerten.

Alle Anforderungen beziehen sich ausschließlich 

auf erdverlegte Lagerbehälter und Rohrleitungen 

aus Stahl, für die der KKS vorgeschrieben ist. In 

der vorliegenden Fassung wird im Gegensatz zur 

1. Auflage der KKS erdgedeckter Flüssiggasbehäl-

ter einbezogen. Für diese Schutzobjekte galt bisher 

der DVGW-Hinweis G 603.

Auch in dieser Auflage wird am Kategorienmodell 

festgehalten. Im Unterschied zur 1. Auflage wird 

dieses in der vorliegenden Fassung noch erheblich 

verfeinert.

Zum ersten Mal wird in der vorliegenden Fassung 

auch der Betrieb einer KKS-Fernüberwachung be-

handelt. Dies konnte in der 1. Auflage mangels ent-

sprechender Betriebserfahrungen nicht erfolgen.

Die in diesem Arbeitsblatt beschriebenen Anforde-

rungen beziehen sich ausschließlich auf die mittels 

KKS-Fernüberwachung durchgeführte Überwa-

chung des KKS. Sollte es vorgesehen sein, mit Hilfe 

der Fernüberwachung darüber hinaus gehende 

Aufgaben wie z. B. die zeitnahe Erkennung von Be-

schädigungen der Schutzobjektumhüllung durch 

Baumaßnahmen oder die Steuerung von KKS-An-

lagen direkt von einer Zentrale aus durchzuführen, 

dann müssen die Daten in deutlich kürzeren Ab-

ständen als dies in diesem Arbeitsblatt beschrieben 

ist übertragen und ausgewertet werden.

Die Anwendung dieses Arbeitsblattes muss in 

engem Zusammenhang mit dem DVGW-Arbeits-

blatt GW 10 gesehen werden. Das DVGW-Arbeits-

blatt GW 10 steht hinsichtlich der Inbetriebnahme 

und Überwachung des KKS von erdverlegten La-

gerbehältern, erdgedeckten Flüssiggasbehältern 

und Rohrleitungen aus Stahl der öffentlichen Gas-

versorgung, für die der KKS vorgeschrieben ist, 

auch weiterhin im Zentrum.

Dieses Arbeitsblatt ersetzt das DVGW-Merkblatt 

GW 16:2002-02.

Änderungen

Gegenüber DVGW-Merkblatt GW 16:2002-02 wur-

den folgende Änderungen vorgenommen:

a)  Differenzierung des Kategorienmodells

b)  Anpassung der Fernüberwachungsziele an die 

Überwachungsziele nach GW 10

c)  Ausdehnung des Gültigkeitsbereiches auf erd-

gedeckte Flüssiggasbehälter

d)  Aufnahme von Hinweisen zum Betrieb einer 

KKS-Fernüberwachung

Frühere Ausgaben

DVGW GW 16 2002-02
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